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Bericht der Stadtverordneten Versammlung
Sitzung vom 13 Oktober er

Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Professor Dr Opel
Von Mitgliedern des Magistrats waren anwesend

Herr Oberbürgermeister Staude die Herren Stadlräthe
Jordan Dryander Stadtbaurath Lohausen und Stadtschul
rath vr Krähe

Entschuldigt sind die Herren Stadtverordneten Graeb
Klinkhardt Hartmann Meier Roth vom Hagen und De
muth zugleich für die nächste Sitzung

Da mehrere der Herren Referenten fehlten wurden
Punkt 1 und 2 vertagt und zuerst verhandelt über

3 Referent Herr Dönitz Für den Theil der Grün
straße der zwischen der Magdeburger unv Friesenstraße
liegt sowie für letztere Straße selbst sinv die Ausbaubedin
gungen aufgestellt worden Diese Bedingungen sind voll
ständig konform denen für den Ausbau der Reuter Blu
menthalstraße c unv deshalb genehmigte die Versammlung
ohne Weiteres auch diese Bedingungen

4 Referent Herr Wolfs Die Aktiengesellschaft welche
damals die Familienhäuser an der Martinsgasse Sir 21 22
erbaute um in denselben armen Familien billige und ge
sunde Wohnung zu verschaffen die eine solche Wohnung
ihrer zahlreichen Kinder wegen nur schwer erlangen konnten
hat diese Familienhäuser in eine Stiftung Altersheim
umgewandelt Nunmehr werden die Wohnungsräume armen
alten Ehepaaren oder alleinstehenden Leuten gegen einen
ganz geringen Zins für ihren Lebensabend vermiethet
Diese beiden Häuser sollen nun an den Kanal angeschlossen
werden und der Vorstand dieser Stiftung ist um Erlaß der
auf 288 50 veranschlagten Kosten bittweise einge
kommen In Rücksicht aus den wohlthätigen Zweck dieser
Stiftung erfüllte die Versammlung diesen Wunsch und erließ
die Anschlußgebühren

5 brachte der Vorsitzende zur Kenntniß der Ver
sammlung daß der Herr Regierungs Prästdent v Die st
der Wiederwahl des Herrn Regierungs und Landes
Oekonomierath Lamprecht zum unbesoldeten Stadtrathe
auf eine fernere sechsjährige Wahlperiode unterm 3 Oktober c
die Bestätigung ertheilt hat

6 Referent Herr Hilde brand t Die Verbreiterung
der Schwarzen Brücke hat gegen die im Etat vorgesehenen
13000 Ueberschreitungen veranlaßt Es haben nämlich
die Gas und Wassecleitungsröhren verlegt und an den
angrenzenden Häusern und Usermauern baulich Arbeiten
ausgeführt werden müssen welche zum Theil bereits voll
endet sind Genaue Bestimmung der Höhe der Ueberschrei
tungen ist noch nicht möglich die Versammlung bewilligte
aber auf Empfehlung des Referenten die ungefähr erfor
derliche Summe von 1900 aus 1 it XVII 4 vorbe
haltlich der Rechnungslegung

Hierauf wurde von 5 Uhr ab in geschlossener Sitzung
verhandelt In derselben wurde für den 15 Bezirk zum
Vorsitzenden Herr R ntier Struve und zum Armenvor
steher Herr Mechanikus Wennhak gewählt Hierauf
wurde wieder in öffentlicher Sitzung dem Herrn Kaufmann
Steinbrecher welcher bisher den Eckladen des Rathhauses
inne gehabt und welcher bei der am 6 Oktober stattgefun
denen Neuverpachtung das zweithöchste Gebot abgegeben
hatte dem Vorschlage des Magistrats gemäß der Zuschlag
ertheilt

Locales
Halle 13 Oktober

sDer evangelische Verein der Provinz
Sachsens hielt gestern und heute seine Herbstkonferenz im
Kronprinzen ab In der gestern Abend abgehaltenen

Versammlung sprach Herr Oberprediger Sa ran über Die
Besetzung erledigter Predigerstellen an den drei Kirchen städti
schen Patronates unserer Stadt nach Herkommen und Recht
Eine Diskussion schloß sich an diesen Vortrag nicht an Die
heutige Hauptversammlung wurde durch den Superintendent

vr Förster 10 Uhr eröffnet Nach dem Gesänge zweier
Strophen von Herr Jesu Christ dich zu uns wend und
anschließendem Gebet hielt Herr Superintendent Pincker
nelle aus Egeln eine biblische Betrachtung welcher das
Wort Habt Salz bei Euch und haltet Frieden unter einan
der zu Grunde lag Hierauf machte der Vorsitzende die
Mittheilung daß das Mitgliederverzeichnitz wieder berichtigt
werden müsse da mehrere Mitglieder durch Tod ausgeschie
den dagegen wieder eine Anzahl neu hinzugetreten seien
Nun erhielt Herr Pastor Dr Dann eil aus Niederndode
leben zu dem Hauptvortrage das Wort Derselbe sprach
über das Pfarrwahlrecht unserer evangelischen Gemeinden
und sühne die bezüglichen Kirchenordnungen von den ersten
Zeiten der christlichen Kirche bis in die neueste Zeit hinein
vor Der Vortrag gipfelte in der Kardinalfrage Soll den
evangelischen Gemeinden das ihnen durch die Verordnung
vom 2 September 1874 gegebene Pfarrwahlrecht erhalren
oder soll es ihnen wieder genommen werden Redner beant
wortete diese Frage dahin daß dies Pfarrwahlrecht den Ge
meinden nicht genommen daß es vielmehr auch auf die Ge
meinden ausgedehnt werden müsse welche jetzt noch unter
Privatpatronat stehen Den Patronen könnte eventuell für
den Verzicht auf diese Rechte eine entsprechende Entschädigung
gewährt werden Ferner möchte das Einkommen der Geist
lichen nach dem Dienstalter mehr als dies bisher geschehen
geregelt werden Nach einer Pause trat eine Diskussion über
die dem Vortrage angehängten Thesen ein welche Geheimrath
Dr Schrader leitete Hierauf fand in demselben Lokale
ein gemeinschaftliches Mittagessen statt

sJm Anschlußl an unsere die Geschichtsvorträge in
der Marienkirche betreffende Mittheilung können wir heute
hinzufügen daß der Ausschuß des Kirchbauvereins grundsätz

Betlage zum Halle schen Tageblatt

lich daran festhält den Zutritt zu den Vorträgen freizugeben
Andererseits muß zahlreichen Wünschen solcher Gemeinde
glieder Rechnung getragen werden welche nicht im Stande
sind lange vor Beginn des Vortrags zu kommen und welche
doch auf einen Sitzplatz nicht verzichten möchten Es ist da
her der Beschluß gefaßt die Plätze des Schiffs der Kirche
allerdings ganz frei zu lassen und nur die der ersten Em
pore gegenüber der Kanzel als reservirte zu betrachten für
welche ein festes Eintrittsgeld erhoben werden wird Der
Preis eines solchen Platzes für alle 5 Vorträge wird 3
der eines einzelnen Vortrags 75 betragen Dringend
wird aber der Wunsch gehegt und die Erwartung ausge
sprochen daß die Collekte welche bei den Ausgängen der
Kirche eingesammelt werden wird und die dem Kirchbauver
ein zugute kommen soll eine allseitige Berücksichtigung finden

möge Der erste Vortrag wird Mittwoch d 22 Okt
Abends 8 Uhr gehalten werden

sJn der letzten SchöffengerichtsSitzungs
wurd e u A Folgendes verhandelt Der Arbeiter Heinrich
aus Trotha öfter vorbestraft erlaubte sich am 30 Juni er
den Ortsrichter Langrock in Trotha in gemeiner Weise zu
beleidigen Wegen öffentlicher Beleidigung wurde Heinrich
mit 1 Woche Gefängniß bestraft dem Beleidigten wurde die
Publikationsbefugniß eingeräumt Die unverehel Anna
Staubte von hier 1868 in Bruckdorf geboren wegen
Diebstahls vorbestraft wurde wegen eines weiteren am
27 Januar d Js in Schwoitfch ausgeführten Kleiderdieb
stahls zu 3 Wochen Gefängniß verurtheilt Der Arbeiter
Wilhelm Pfeiffer aus Schlesien zuletzt auf der Zucker
fabrik zu Wallwitz beschäftigt öfter vorbestraft wurde wegen
zweier Diebstähle ein Paar Schuhe und einige Pfund Zucker
in eine Gefängnißstrafe von 6 Wochen verurtheilt

sSchwurgerichts Sitzung s Mittwoch den
15 Oktober Verhandlung wider 1 den Arbeiter August
Höhndorf und dessen Ehefrau Emilie geb Naundorf
aus Strenz Naund orf wegen räuberischer Erpressung und
2 wider den Stein etzergesellen Karl Meyer und dessen
Ehefrau Auguste geb Stude den Handarbeiter Ehrgott
Äornemann und den Arbeiter August Bremer sämmt
lich aus sisleben wegen räuberischer Erpressung bezw Bei
hülse dazu

Awndesamt Halle Meldung vom 13 Oktober
Aufgeboten Der Hilfsbremser Karl Friedrich Adolph

Roßberg Klausthorvorstadt 16 und Helene Catharine Ger
trud Prüß Parkstraße 21 Der Former Karl Wilhelm
Ludwig Drechsler und Johanne Emilie Daunke Ludwig
straße 4 Der Eisendreher Christian Andreas Karl Mer
tig Weingärten 29 und Martha Bertha Kusenberg Mühl
graben 1 Der Kfm Karl Georg Leo Patzer Töpferpl 11
und Maria Dorothea Louife Göhlich Mühlweg 37
Der Glaser Karl Ferdinand Max Steiskau und Liberia
Pauline Rümler Frankenhausen Der Dienstknecht Friedrich
Wilhelm Hertel Kleinkyhna und Friederike Auguste Zahn
Großlissa

Eheschließungen Der Schlosser Julius Max Helbig
Parkstraße 14 und Friederike Caroline Gertrud Haedicke
Friedeburg a/S Der Pastor Ernst Theodor Scharfe
Bromberg und Olga Klara Caroline Mathilde Heine Louisen
straße 1 Der Oeconomie Jnspector Franz Otto Hermann
Beyer Lützschena und Rosa Caroline Dorothee Pröpper
Magdeburgerstraße 37

Geboren Eine unehel T Entb Jnstitut Dem
Schlosser Albert Wieprecht Töpferplan 5 eine T Hedwig
Frieda Dem Sattler Edwin Schumann kl Sandberg 3
ein S Edwin Willy Dem Hautboist Julius Kretsch
mar Jägerplatz 1 ein S Max Arthur Dem Kupfer
schmieo Richard Lange gr Ulrichstraße 51 ein S Julius
Wilhelm Oswald Dem Güterbodenarbeiter Wilhelm
Friedrich Magdeburgerstraße 45 eine T Elise Martha
Dem Former Bruno Plötz Kellnergasse 8 ein S Friedrich
Paul Bruno Dem Böttcher Joseph Hainz gr Sand
berg 3 ein S Max Otto Dem Zimmermeister Heinrich
Werther Mötzlicherweg 4 ein S Anton Dem Kessel
schmied Paul Schimpf gr Brauhausgasse 3 eine T Martha

Dem Schneider Alwin Liebscher Luckengafse 2 ein S
Alwin Arthur Dem Schuhmachermeister Adolf Hilde
brand Saalberg 21 eine T Agnes Dem Schmied
Hermann Sturm Lindenstraße i ein S Max Walther
Eine unehel T Entb Jnstitut

Gestorben Des Techniker Eugen Stoy T Gertrud
9 M 1 T Lungenentzündung v d Steinthor 4 Des
Schlosser Valentin Czmock Ehefrau Henriette geb Thöringen
31 I 23 T Meningitis Feldstraße 9 Der Salzsiede
meister Georg Karl Heinrich Moritz 62 I 8 M 5 T
chron Magenleiden Klausthorvorstadt 13 Louise Kahle
25 I 7 M 15 T Diabetes gr Steinstraße 49 Des
Strafanstaltsaufseher Karl Rühlemann S Karl 8 I 7 T
Diphtheritis Diaconissenhaus Des Handarbeiter Karl
Brandenberger S 2 M 2 T Lues hereditaria Thal
gasse 3 Des Handarbeiter Friedrich König T Anna
10 M 27 T Keuchhusten kl Schlamm 11 Des Loco
motivführer Gustav Eggert T Frieda 4 M 4 T Atrophie
Magdeburgerstraße 23 Des Seiler Julius Thym S
Paul 1 I 4 M 3 T Croup Südstraße 1 Des
Handarbeiter Max Knittel S Max 2 I 2 M 18 T
Masern kl Ulrichstraße 8 Der Dienstmann Louis
Haack 47 I 4 T Lungenemphysem Moritzkirchhof 9
Des Steinmetzmeister Emil Schober Ehefrau Louise Josephina
Augusta geb Heine 45 I 8 M 12 T Lungenschwind
sucht Klausthorvorstadt 1 Des Oeconom Gottfried Oer
tel Ehefrau Friederike geb Hanisch 62 I 7 M 3 T
gangränöser Hernie Klinik Des Bierverleger Ferdinand
Geithner S Paul 3 M 20 T Krämpfe alter Markt 19

IS Oktober 1884

Bericht des Börsenveretns zu Halle a/Z
am 14 Oktober 1884

Preise bei Posten aus erster Hand mit Ausschluß der Courtage
Wetzen 1000 kx mittlerer 112 1SS M besserer 150

159 M Roggen 1000 kx 144 152 M Gerste 1000 ks Futter
130 140 M Land 140 1S5 M feine Chevalier 160 172 M
Gerstenmal 100 IlA altes 29,50 30,00 M neues 27,00 28 00 M
Hafer 1000 kx 128 136 M Viktoria Erbsen 1000 kx 180 200 M
Bohnen weiße 100 kx 20 21 M Linsen 100 18 24 M
Kümmel 100 ks 54 55 M Mohn blauer 38,00 39,00 M
Raps nicht angeboten Stärke 100 kx gefragt 35,50 M viritus
S 0MZ Liter Proceute loco behauptet Kartoffel 47,75 M Riiben
47 M Riiböl 100 I A 51,75 M Solaröl 100 0,825/30 17,50

18 M Mal,keime 100 kx dunkle 9 50 M helle 10 11M Futter
mehl 100 Icz 14 M Kleie Roggen 100 kx 110,75 11 M Wenen
schaale 9,25 9,50 M Weizengrieskleie 10,50 10,75 M Oelkuchen
100 hiesige 14 M fremde 13 M

Schwurgericht Sitzung vom 13 Oktober
Gerichtshof Vorsitzender Hartmann Landgerichtsrath Bei

sitzer v Bruckhausen Weißborn Landrichter Gerichtsschreiber
v Alvensleben Referendar Staasanwaltschast König Staats
walt Vertheidiger Fleischmann und Alsleben Referendare

Als Geschworene warm ausgeloost Mühlenbesitzer Bachmann
aus Löschen Kaufmann Deißner aus Halle Rentier Dettler aus
Eisleben Holzhändler Krug aus Dankerode Restaurateur Kurz
hals aus Halle Fischermeister Knote aus Giebichenstein Kaufm
Klinkhardt aus Halle Gutsbesitzer Luther aus Greisenhagen
Gutsbesitzer Ohme aus Klepzig Kaufmann Stoye aus Wettin
Optikus Unbekannt aus Halle Gutsbesitzer Wilde aus Rabatz

Auf die Anklage des Landfriedensbruchs hatten sich zu verant
worten Der Bergmann Johann Stuhl aus Helbra am 28 Mai
1865 m Gokoschin geboren der Bergmann Andreas Dominak aus
Klostermansseld am 4 Februar 1859 in Szyliaki geboren der Berg
schmied Johann Kaczmarek aus Helbra am 19 Mai 1860 in
Ehnstowo geboren der Bergmann Johann Barczewsky aus Kloster
ma sfeld am 15 Januar 1856 in Alt Schöneberg geboren sämmt
lich noch unbestraft

Die in der Arbeiterkaserne des Ritterguts Volkstedt wohnenden
80 polnischen Arbeiterinnen standen theilweis in Beziehungen zu den
m benachbarten Orten Klostermansseld und Helbra sich aufhaltenden
polnischen Arbeitern Am 27 April d Js hatte sich eine Anzahl der
letzteren in der erwähnten Arbeiterkaserne zum Besuch ihrer Landsleute
emgefunden Da ine Arbeiter durch Genuß von Spiritussen angeregt
allerhand Unfug trieben sah sich der Aufseher Jordan veranlaßt die
selben aufzufordern sich zu entfernen Bei dem dessen ungeachtet fort
gesetzten Unfug machte der Ausseher dem Rittergutsbesitzer Hörning
Anzeige und begab sich dieser mit jenem in die Kaserne Auf seine
Aufforderung zum Verlassen des Lokals gingen die fremden Arbeiter unter
Schimpfen und Toben die Treppe hinunter in den Hausflur und den
Hof em Arbeiter trat dem Besitzer Hörning drahend entgegen und
wurde von diesem die Treppe hinunter geworfen In der rechten
Hand trug p Hörning einen mit Dunst geladenen Revolver auch
hatte er sich mit einem fingerstarken Rohrstock versehen Der Berg
mann Dominak rief ihm beim Verlassen der Kaserne zu Schieß
doch Lausejunge Die im Hausflur befindliche Arbeiter nahmen
gegen p Hörmng und den Aufseher drohende Haltung an Kaczmarek
hatte sich mit e,ner Mistgabel bewaffnet und stieß damit auf Jordan
los so daß dessen Rock und Beinkleid durchbohrt wurde Jordan
lief iu Folge dessen auf den Hof hinaus wo ihn Dominak ergriff
und niederwarf Hörning eilte Jordan zu Hülfe und schlug Dominak
mit dem Rohrstocke an den Kopf worauf dieser von Jordan abließ
welcher sich entfernte Dominak drang nunmehr mit einer Anzahl
feiner Genossen auf Hörning ein welcher zur Vertheidigung auf den
andrängenden Haufen schoß und darauf flüchtete Während seines
Rückzugs schoß er noch einige Male aus dem sechsläufigen Revolver
auf die Nachdrängenden bis er in Folge eines Kopfhiebes zu Boden
stürzte Die Arbeiter sielen nunmehr über ihn her und mißhandelten
ihn durch Stockschläge und Düngergabelstöße so daß lebensgefährliche
Verwundungen die Folge waren zu deren Heilung er länger als
4 Wochen brauchte

Von den Theilnehmern am Tumult konnten nur die Angeklag
ten ermittelt werden Stuhl feuerte aus einem Revolver welchen er
dem Bergmann Szalaga entrissen hatte mehrmals auf Höruing ab
Dommak drückte Jordan zu Boden und hieb mit einem Knüppel auf
Hörning los Kaczmarek attackirte Jordan mit einer Dunggabel und
stach damit auf den an der Erde liegenden Hörning ein Die Berg
leute Barczewsky und WonS schlugen mit Stöcken auf Hörning ein
Kraft und Bonvowsky waren nur Theilnehmer an der Zusammen
rottung

Nach dem Resultat der Verhandlung trug der Staatsanwalt
auf Schuldig an Das Verdikt der Geschworenen lautete auf Schuldig
unter Annahme mildernder Umstände

Der Staatsanwalt beantragte Bestrafung des Dominak mit
1 Jahr S Monaten Zuchthaus und Verlust der bürgerlichen Ehren
rechte auf 2 Jahr des Stuhl mit 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß
des Kaczmarek und Barczewsky mit je 1 Jahr Gefängniß Der
Gerichtshof erkannte gegen Dominak nach dem Antrage gegen Stuhl
Kaczmarek und Barczewsky auf je 1 Jahr Gefängniß

Wons war flüchtig und ist gegen ihn das Verfahren ausgesetzt

Strafkammer Sitzung vom 13 October
Die verehel Hentschel Wilhelmine Friederike geb Thümmel

m Delitz a/B wurde vom Schöffengericht Lanchstedt am 2 August
wegen Betrugs zu 3 Wochen Haft verurtheilt hatte aber Berufung
eingelegt und wurde entsprechend dem Antrage der Staatsanwalt
schaft freigesprochen

Der Kaufmannslehrling Rickard K in Harzgerode und die
namentlich wegen Diebstahls mehrfach bestrafte Dirne Johanne Wil
helmine Helene Eimeler in Halle waren des wiederholten Dieb
stahls und Unterschlagung resp der wiederholten Hehlerei beschuldigt
und zwar hatte K in der Zeit von Weihnachten v Js bis Juli
d I geständlich verschiedene Waaren als seidene Robe Paletots
Atlas Spitzen Schürzen u s w im Gesammtwerthe von über 430
Mark und zwar in mehrfachen Fällen aus dem Geschäft der Gebrüder
Schultz gestohlen und 14,40 Mark welche er vom Verficherungs
inspektor Köppe für von der Firma Schultz gelieferte Waare zur
Ablieferung erhalten hatte unterschlagen Die Eimeler hatte in ver
schiedenen Fällen einen Theil der nach ihrem Wissen gestohlenen Ge
genstände als Kleider Balltuch Paletot u s w im Werthe von
400 Mark entgegengenommen K wurde dem staatsanwalt
schaftlichen Antrage gemäß zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt die
Eimeler aber gegen den auf 3 Monate Gefängniß lautenden Straf
antrag freigesprochen

Der Viehhändler Mareus Roos aus Dösel wurde vom hie
sigen Schöffengericht am 26 August wegen Beleidung zu 2 Wochen
Sesängniß verurtheilt Er hatte Berufung eingelegt Von der
Staatsanwaltschaft wurde Bestrafung mit 50 Mark Geldstrafe event
10 Tage Gefängniß beantragt während das Gericht auf 50 Mark
eveut 5 Tage Gefängniß erkannte

Der Kutscher Friedrich Winkler aus Borsleben war der fahr
lässigen Körperverletzung beschuldigt Am 23 Juni fuhr derselbe
mit seinem zweispännigen Wagen durch Pfützenthal Auf der Dorf
straße hart am Fußsteige stand die 2 Jahr alte Agnes Voigt
Als der Wagen in dessen Schoßkelle Winkler saß der Stelle wo
das Kind stand sich aus etwa 3 Schritte genähert hatte nahm die
Großmutter des Kindes die verehl Zimmermann Voigt in einiger
Entfernung die gefahrvolle Stellung des Kindes wahr und rief Wink
ler mehrfach laut halt halt still zu auch weinte und jammerte
der vierjährige Max Voigt der auch auf der Straße sich befand laut

Dessen ungeachtet fuhr das Geschirr ruhig weiter das Sattelpferd



warf das Kind nieder und die beiden linken Wagenräder gingen Wer
das Kind in der Halsgegend weg ES war sofort todt Erst mehrere
Schritte hinter der Unglücksstelle hielt der Wagen und kam Winkler
aus der Schoßkelle hervor Winkler wurde zu 1 Jahr Gefängniß
verurtheilt 1 Monat Gefängniß beantragte die Staatsanwaltschaft

Der Köhler Friedrich Braune in Schwer war beschuldigt im
Juli den Häusler Kloppe in Crina den Gastwirth Sössner und den
Splittmacher Richter vorsätzlich körperlich mißhandelt zu haben
Zwischen Kloppe und Braune brach bei ihrer Anwesenheit im Söss
uerschen Gasthof ein in Thätlichkeiten übergehender Wortstreit aus
in Folge dessen dieselben zu Boden fielen wobei Kloppe von Braune
mit einem Messer wiederholt in den Kopf und in die Seite gestochen
wurde daß er verschiedene Wunden am Kops Oberarm und in der
rechten Seite davon trug Der zur Hülfe springende Wirth Sössner
erhielt ebenfalls eine Stichwunde in den Schenkel ebenso der den
Söffner unterstützende Splittmacher Richter eine solche in die linke
Hand Entsprechend dem Antrage der Staatsanwaltschaft erkannte
das Gericht anf 1 Jahr Gefängniß

Wegen Gefährdung eines Eisenbahntransports durch Vernach
lässigung der Dienstpflicht bezüglich der Weichenstellung und Brems
vorrichtungen hatten sich zu verantworten die Rangirmeister Wilhelm
Demuth aus Giebicheusteiu und Wilhelm Hoenemann aus Halle
Beide wurden freigesprochen

Der Schulknabe Oscar Wehnemann aus Merfeburg war
beschuldigt in den Monaten Juni Juli und August d I durch
wiederholt verschiedene selbständige Handlungen aus der Ladenkasse
des Fabrikant Paul Dießner in Mersebnrg letzterem gehörige
Geldbeträge zusammen etwa 4V gestohlen zu haben indem er
sich zur Eröffnung der Kasse des falschen Torfgelaß Schlüssels seiner
Eltern bediente Bestrafung mit 4 Monaten Gefängniß beantragte
die Staatsanwaltschaft aus 6 Wochen Gefängniß erkannte der
Gerichtshof

Die unverehelichte Anna Christiane Schulze aus Halle
1861 geboren mehrfach zuletzt wegen Diebstahls 1881 mit 3 Wochen

Gefängniß 1882 mit 1 Jahr 1 Monat Zuchthaus bestraft z Z
im Zuchthause zu Delitzsch wurde wegen abermaligen Diebstahls zu
2 Jahren Zuchthaus S Jahr Ehrenverlust und Znlässtgkeit der
Stellung unter Polizeiaufsicht verurtheilt Sie hatte der verehelichten
Haak von hier einige Tücker 1 Handkorb 1 Rock 1 Pfandschein
ca 45 baares Geld dem Arbeiter Schüttler 1 Hose gestohlen

Provinzielles
Weißenfels 11 Oktober Bei den weiteren Aus

grabungen an der Klosterkirchenruine wurde heute Vormit
tag in einem Grabe neben den Gebeinen ein goldener
Damenring ein anscheinend goldener Haarschmuck seidene
Franzen zahlreiche vergoldete und metallene Knöpfe c
vorgefunden Bis jetzt sind 11 Gräber aufgedeckt darun
ter mehrere doppelte und ein dreifaches welche alle eine
sehr solide Mauerung ausweisen Von den Gebeinen sind
nur noch Schädel und stärkere Knochen vorhanden die an
deren Körpertheile sind zu Staub zerfallen Aus den vor
gefundenen Grabschriften ist zu ersehen daß die Todten
150 300 Jahre begraben liegen Mitteld Ztg

Nordhausen 10 Oktober In Stolberg a H
feierte Herr Subkonrektor Ecke unter großer Theilnahme
der Bevölkerung sein 50jähriges Diensljubiläum Den
ersten Schnee aus dem Harze brachte gestern ein von dort
hier eingetroffener Postwagen mit

Die Stadtsparkasse in Delitzsch hat in diesem
Jahre 900 ausgeworfen welche als Prämie an solche
Sparer durchs Loos vertheilt worden sind die dem Arbei
terstande angehören und längere Zeit ihre Sparpfennige in
der Sparkasse angelegt haben

Weißenfels 12 Oktober Gestern Abend kurz
nach 11 Uhr bemerkten Heimkehrende daß es in dem nach
der Fischergasse zu belegenen Hintergebäude des Kaufmanns

Beeckmann brannte Das Feuer war wie alsbald kon
statirt wurde aus dem Dachboden dieses Hintergebäudes
ausgekommen woselbst altes Seegras und eine alte Bett
matratze in Flammen standen und letztere bereits das
Sparren und Balkenwerk ergriffen hatten Der Thätig
keit und Umsicht der Hausbewohner und Nachbarn gelang
eS glücklicherweise das Feuer bald zu dämpfen sonst hätte
bei der engen Bebauung des dortigen Terrains mit alten
hohen Fachwerksgebäuden und bei der dort dicht zusam
mengedrängten Bevölkerung namenloses Unglück stattfinden

können Man vermuthet fahrlässige Brandstiftung durch
den Lackirer R welcher in der Etage unter dem Dach
boden wohnt und gestern Abend gegen 11 Uhr sinnlos be
trunken nach Hause gekommen mit der brennenden Lampe
in der Hand im Hause umhergegangen und wahrscheinlich
auch auf dem Dachboden gewesen ist Er wurde alsbald
verhaftet und wird die eingeleitete Untersuchung das Nähere
ergeben

Bitterfeld 10 Oktober Am vergangenen Mitt
woch Morgens fand man in den Anlagen des Bahnhofes
von Strauchwerk halb verdeckt die Leiche eines Mannes
der anscheinend am Ausgange der dreißiger oder Anfang
der vierziger Jahre stand Er trug einen dunklen Voll
bart und war anständig und sauber gekleidet Ein im
Grase neben ihm befindliches Fläschchen mit dem Reste
einer braunen Flüssigkeit sowie eine gebrauchte Tasse gaben

Anlaß zu der Vermuthung daß ein Selbstmord vorliege
was die angestellte gerichtliche Untersuchung auch sofort
ergab Es wurde konstatirt daß dieser Mann am 6 d
Mts gegen Abend von Berlin in Bitterfeld angekommen
war man hatte ihn wiederholt im Bereiche des Bahn
hofes gesehen zuletzt noch im Restaurationslokale wo er
etwas verzehrt und bezahlt hatte Man fand bei ihm ein
leeres Portemonnaie ein zur Fahrt von Berlin benutztes
Billet 3 Klasse und einen Brief an einen Hausbesitzer in
Berlin durch welchen die Annahme eines Selbstmordes
außer Zweifel gestellt wurde Unterzeichnet war der Brief
mit G Heine und gab als Gründe des unglücklichen
Schrittes an Er sei durch die trübe Geschäftslage ge
zwungen aus dem Leben zu scheiden Gearbeitet habe er
in seinem Leben genug betteln wolle er nicht In dem
Futter des Hutes befanden sich mit Tinte eingeschrieben
die Buchstaben 6 H

Aus den Rachbarstaaten
Leipzig 12 Oktober Welch große Berühmtheit

unsere königl Hüttenwerke Muldenhütten bei Frei
berg nicht allein in Europa sondern auch in den fernsten
Erdtheilen erreicht haben zeigte sich dieser Tage wieder und
zwar durch eine Frachtsendung von über 1000 Centnern
welche den enormen Weg von mehr als 2500 deutschen
Meilen zurückgelegt hatte Es waren dies goldhaltige Erze

aus den Berwerken des fernen Australien welche hier im
Sachsenlande ihren Läuterungsproceß zc erhalten sollen

Zwickau 12 Oktober In vergangener Nacht ist
hier die Vigogne Spinnerei von Nitzsche s Nachfolger total
abgebrannt Die Entstehung des Brandes ist vermuthlich
auf Selbstentzündung zurückzuführen

Aus Koburg 8 Oktober wird berichtet Großes
Aufsehen erregt das gestern eingetretene Fallissement eines
der bedeutendsten Exportgeschäfte Deutschlands der Firma
O Straßburger u Co hier Vor mehreren Wochen bereits
machten sich bei der Firma Zahlungsstockungen bemerklich
dennoch glaubte man allgemein es werde sich da der Ab
schluß der Geschäftsbücher des Hauses am 1 Januar d I
noch einen reinen Aktiv Ueberschuß von über 1 Million er
gab die Katastrophe abwenden lassen Die Firma domizi
lirte in Koburg und New Iork und arbeitete mit einem
Kapital von mehreren Millionen Mark Das Fallissement
ist herbeigeführt worden durch die Zahlungseinstellung über
seeischer Firmen und dadurch daß infolge der allgemeinen
Geschäftsstockung seit längerer Zeit schon sich für Waarenvor

räthe im Werthe von nahezu 2 Millionen Mark die sich
hier und in New Iork auf Lager befinden kein Absatz dar
bietet Leider wird bei dem Konkurs der in Rede stehenden
Firma auch die Koburg Gothaische Kreditgesellschaft stark in
Mitleidenschaft gezogen werden

Vermischtes
Danzig 9 Oktober In der Sitzung des hiesigen

Schwurgerichts am Dienstag wurde der Knecht Franz Le
wandvwski von hier wegen Ermordung der Kirchhofswächter
frau Prüm aus Preuß Stargardt zum Tode verurtheilt
Der Angeklagte welcher eine absolute Gleichgültigkeit zur
Schau trug und bei der Verhandlung zu einem vollen Ge
ständniß nicht zu bewegen war gestand erst nach verkün
digtem Urtheil auf eindringliches Ermähnen des Vorsitzen
den sein Gewissen zu erleichtern seine That ein

sPulver Explosion Eine Katastrophe die
den sofortigen Tod eines Menschen und die lebensgefährliche
Verletzung zweier anderer Personen zur Folge hatte trug
sich gestern Nachmittag in der dritten Stunde auf dem
Grundstück Schwedterstraße 28 Ecke der Kastanien Allee in
Berlin zu Die 4 Etage eines Seitenflügels wird von einem
Pyrotechniker Callwitz bewohnt gleichzeitig aber auch theil
weise als Laboratorium für anzufertigende Feuerwerkskörper
benutzt Kurz nach 2 Uhr erhielt Callwitz den Besuch eines
jungen Menschen dessen Namen bisher nicht zu ermitteln war
der sich während C in der Küche zu thun hatte mit einer
brennenden Cigarre im Munde in das Laboratorium begeben
haben soll Wenige Minuten später hörte man eine donner
ähnliche Detonation während gleichzeitig eine mächtige von
einer hellen Stichflamme begleitete Rauchwolke aus den Fen
stern der C schen Wohnung sowie aus dem in Folge der
Detonation zertrümmerten Dachstuhl drang und ein förmlicher
Regen von Mauersteinen Dachziegeln Balken c herabstürzte
Die zufällig auf dem Hof befindliche Frau eines dort woh
nenden Maurers F sowie ein vierjähriges Kind mit Namen
Bünger wurden von den herabfallenden Stein und Schutt
massen überschüttet Frau F hatte neben Verletzungen im
Gesicht und an den Händen einen komplizirten Armbruch
und das Kind so schwere Kopfverletzungen davongetragen daß
Beide in ärztliche Behandlung gegeben werden mußten Beim
Eintreffen der ersten Spritzen brannte die C sche Wohnung
sowie ein großer Theil des Dachstuhls In die brennenden
Räume vordringend fanden die Löschmannschaften den muth
maßlichen Urheber der Katastrophe jenen Eingangs erwähn
ten jungen Mann todt im Zimmer liegen Derselbe wurde
sofort in das Obduktionshaus geschafft Die Ablöschungs
arbeiten zogen sich bis gegen 6 Uhr hin

Ueber die Festnahme des an dem Büttner schen
Raubmorde in Ruhlsdorf betheiligten Arbeiters Maschunat
finden wir in der Königsberger Hartungschen Zeitung welche
den Namen Masurath schreibt folgende Notiz Am 3 ds
Mts verkaufte ein hier in Königsberg unbekannter Mann
auf der Fischbrücke mehrere Kleidungsstücke über deren recht
mäßigen Erwerb er sich nicht ausweisen konnte Er gab an
daß er dieselben von einem unbekannten Manne gekauft
habe und daß er selbst in Jnsterburg zu Hause sei Um
seine Identität festzustellen wurde seitens der königlichen
Staatsanwaltschaft dorthin telegraphirt und hierbei ermittelt
daß der inzwischen hier wegen Diebstahlsverdachtes Verhaftete

von Berlin aus als muthmaßlicher Mörder der Frau B ge
sucht und verfolgt werde Da die Kleidungsstücke welche
derselbe auf der Fischbrücke verkaufen wollte als der ermor
deten Frau B gehörend rekognoszirt wurden und es sich
auch herausstellte daß der Verhaftete kurz vor Ermordung
der Frau dort gearbeitet hatte so wurde er behufs defini
iver Feststellung seiner Identität mit dem dort in Diensten
Gestandenen per Eilzug durch einen Kriminalschutzmann nach
Berlin transportirt Der Verhaftete ist der Arbeiter Masu
rath aus Jnsterburg

Aus Ostpreußen 12 Oktober Kürzlich verbrannte
in dem Dorfe Krzyminsken Kr Darkehmen ein vierjähriger
Knabe auf dem Heuboden des elterlichen Grundstücks wo
selbst er mit Streichhölzchen gespielt und eins derselben in
die trockene Heumasse hatte fallen lassen

Aus München wird berichtet Dem Maler
Diefenbach wurde ein polizeiliches Strafmandat auf 10
Geldstrafe bei Uneinbringlichkeit auf zwei Tage Haft lautend
wegen groben Unfugs zugestellt Der grobe Unfug
wird in der von Diefenbach gewählten auffälligen Kleidung

er trägt weißwollenes Habit wie die Dominikaner und
keine Kopf und Fußbekleidung gesucht

Am Freitag Nachmittag hatte Bremen ein Ge
witter mit nur einem Blitzschlag Von diesem wurde der
Thurm der Ansgarükirche getroffen Der Funke fuhr am
Blitzableiter herunter sprang dann auf ein Schneebret über
und schlug ein Stück Mauer herunter

Ein großes Billardturnier wird vom 20 bis
23 Oktober in Berlin in Gratweil s Bierhallen stattfinden
Es kämpfen daselbst Herr Georg Mäslacher der Sieger im
letzten Berliner Turnier und Herr Franz Etscher der Sieger

im letzten Budapester und Hamburger Turnier um die
Meisterschaft in Deutschland

Augsburg 9 Oktober Heute wurde von dem
Schwurgerichtshofe dahier ein erst 19 Jahre alter Bursche
wegen Verbrechens des Mordes und Raubes zum Tode
verurtheilt Der Verurtheilte ist der Schweizer Nikolaus
Büschl von Dillishausen der in der Nacht vom 14 auf
den 15 Juli den 70 Jahre alten Schäfer Friedrich Wahl
im Schäferkarren auf freiem Felde bei Neuhof Bezirksamt
Rain mit der Axt erschlug und seiner Baarschast von
30 beraubte

Mn frühreifes Genie Newhork 27 Sep
tember Am Freitag letzter Woche stahl die zwölf Jahre
alte Sadie R die Tochter reicher und angesehener Eltern
in Framingham Mass ihren Eltern die Kleinigkeit von
60 000 Doll in Banknoten Eisenbahnaktien und Diaman
ten und begab sich nach Boston um dort mit ihrem Ge
liebten zusammenzutreffen und mit demselben nach schöneren

Regionen zu verduften Am nächsten Tage wurde die
junge Abenteuern deren Verstand augenscheinlich durch das
Lesen von unsinnigen Romanen und Sensationsgeschichten
verwirrt worden war in Boston arretirt und nebst den
gestohlenen Werthsachen nach Haus spedirt Sadie gab
bei ihrer Verhaftung an sie habe die Absicht gehabt sich
mit ihrem Geliebten trauen zu lassen und dann mit
demselben zu entfliehen Den Namen ihres Gatten in sxs
weigerte sich das Mädchen anzugeben

Cholera
Rom 13 Oktober Cholerabericht vom 12 d M

Es kamen vor In Alessandria 1 Erkrankung und 3 To
desfälle in Aquila 12 Erkrankungen und 5 Todesfälle in
Bergamo 5 Erkrankungen und 1 Todesfall in Bologna
2 Erkrankungen und 2 Todesfälle in Brescia 4 Erkran
kungen und 4 Todesfälle in Ehieti 2 Erkrankungen und
1 Todesfall in Eremona 7 Erkrankungen und 4 Todes
fälle in Ferrara 2 Erkrankungen in Genua 14 Erkran
kungen und 12 Todesfälle davon in der Stadt Genua
3 Erkrankungen und 4 Todesfälle und in Sezzia 1 Er
krankung in Cuneo 16 Erkrankungen und 10 Todesfälle
in Mailand 5 Erkrankungen in Modena 2 Erkrankungen
in Neapel 109 Erkrankungen und 65 Todesfälle davon
in der Stadt Neapel 93 Erkrankungen und 58 Todesfälle
in Novara 4 Erkrankungen in Padua 1 Erkrankung in
Potenza 1 Erkrankung in Reggio nell Emilia 1 Erkran
kung und 3 Todesfälle in Rovigo 1 Erkrankung in Sa
lerno 1 Erkrankung und i Todesfall und in Turin
2 Erkrankungen und 2 Todesfälle

Neapel 13 Oktober Von Sonnabend den 11
Mitternacht bis Sonntag zur gleichen Zeit sind hier 84
Personen an der Cholera erkrankt und 51 Personen
gestorben

Aus Paris wurde bereits vor einigen Tagen ge
schrieben daß die Aufhebung der strengen Quarantäne
vorschriften an der spanischen Grenze unmittelbar bevor
stehe Diese Meldung findet nun in einem aus Madrid
telegraphisch signalisirten Cirkularerlaß des spanischen Mini

sters des Innern ihre volle Bestätigung Das amtliche
Blatt in Madrid publizirt diesen Erlaß nach welchem die
Quarantäne für die Provenienzen aus England Deutsch
land Holland Belgien Marokko und vom Senegal voll
ständig aufgehoben wird Für die aus italienischen und
französischen Häfen eintreffenden Schiffe wird eine sieben
tägige Quarantäne angeordnet falls in den fremden Häfen
die Cholera fortbesteht Der SanitätSkordon an der Py
renäengrenze wird aufgehoben Nur die verdächtigen Pro
venienzen und Reisenden sollen daselbst einer dreitägigen
Quarantäne unterworfen werden

Reueste Mittheilungen
Berlin 14 Oktober

Der Kaiser hat anläßlich der beendeten rheini
schen Manöver an den General Adjutanten General Lieute
nant Freiherrn von Los kommandirenden General des
VIII Armeekorps folgenden Erlaß gerichtet

Ich habe nachdem Ich leider die drei Feldmanöver
der diesjährigen großen Herbstübungen nicht habe sehen
können die Truppen des VIII Armeekorps sowohl bei
der großen Parade wie bei dem Korps Manöver in einem
Mich durch Ausbildung Haltung und Anspannung sehr be
friedigenden Zustande gefunden so daß Ich alle Veranlas
sung habe Ihnen hierdurch Meine lebhafte Anerkennung
und Meine volle Zufriedenheit auszusprechen Ich weiß
welcher Fleiß und welche Ausdauer dazu gehört um ein
so gutes Resultat zu erreichen und darum danke Ich vor
Allem Ihnen dessen Kommando Führung des Armee KorpS
Ich mit wahrer Freude so erfolgreich beginnen sehe und
demnächst allen Generalen und Offizieren recht warm und
aufrichtig für Alles was sie für die Förderung der Aus
bildung der ihnen unterstellten Truppen gethan haben
Die in der Anlage enthaltenen Auszeichnungen und Be
förderungen unter welchen Ich Ihnen selbst in Bethäti
gung Meiner Anerkennung den Rothen Adler Orden
erster Klasse mit Eichenlaub und Schwertern am Ringe
und dem Emaillebande des Königlichen Kronen Ordens
verleihe ersuche Ich Sie bekannt zu machen und auch
den Mannschaften Meine volle Zufriedenheit mit ihren
Leistungen zu erkennen zu geben Ueber die Feldmanöver
betreffs deren Mir sowohl bezüglich der Führung wie der
Ausbildung der Truppen recht Günstiges berichtet ist be
halte Ich Mir nach Einsicht der näheren Berichte noch vor
Ihnen Meine Bemerkungen zugehen zu lassen Ich scheide

von dem Armeekorps mit der Ueberzeugung daß dasselbe
durchaus kriegstüchtig allen Anforderungen gewachsen ist
und Ich scheide auch mit der Zuversicht daß dem Armee
korps das Gefühl der erlangten vollen Zufriedenheit seines
Königs eine fortdauernde Anregung sein wird das erreichte
Gute festzuhalten und dabei unablässigßnach weiterer Vervoll
kommnung zu streben

Brühl 23 September 1L84 Wilhelm



Von einem Korrespondenten welcher s Z die ersten
speziellen Mittheilungen über die Verhandlungen mit Dampf
schifffahrts Gesellschaften wegen der Postdampser Sub
ventionen in die Oeffentlichkeit gebracht erhält die Franks
Z, folgende Meldung über Abänderungen des ur
sprünglichen Projektes

In den letzten Wochen haben wieder Besprechungen mit Sach
verständigen aus den Kreisen der Dampsschifss Jntressenten und sol
chen Persönlichkeiten stattgefunden die mit den Handelsverhältnissen
in Ost Asien und Australien genau vertraut sind und diese Be
sprechungen haben ihre Fortsetzung in der Weise gefunden daß auch
leitende Persönlichkeiten der hiesigen Finanzwelt darüber befragt wor
den sind in wie weit sie geneigt sein würden an der Aufbringung
der Geldmittel für die neu iu s Werk zu setzenden Postdampfschisfs
Linien sich zu betheiligen Nach den dabei gefallenen Andeutungen
würde es sich um etwa folgende Abänderungen des ursprünglichen
Projektes handeln Die frühere Vorlage war ausschließlich daraus
zugeschnitten daß der Norddeutsche Lloyd die beiden zu subventio
nirenden Postdampsschisss Linien nach Ostasien und Australien über
nehmen sollte und dafür seine älteren Dampfschiffe welche in der
Newyorker Fahrt durch die Einführung der Schnelldampfer über
flüssig geworden waren verwendet hätte Von dieser Idee ist die
Reichregierung inzwischen völlig zurückgekommen Sie hat sich
davon überzeugt daß der beabsichtigte Zweck nur dann erreicht wer
den Zkönne wenn die neu zu schassenden deutschen Postdamps
schiss Linien von vornherein in jeder Beziehung den vorhandenen
englischen und französischen Linien völlig ebenbürtig gemacht würden
und zwar sowohl an Größe und Schnelligkeit wie an Zweckmäßigkeit
und Glanz der Einrichtung der Schiffe Danach müßten also ganz
neue Schiffe gebaut werden deren Geschwindigkeit erheblich über die
früher in Aussicht genoinmene Durchschnittsfahrt von 11 12 /z Knoten
per Stunde hinausginge Für die australische Linie ist in Aussicht
genommen daß die Schiffe von Neapel aus ohne Anlaufen von
Zwischenhäfen die Reise direkt zu machen hätten und demnach so
einzurichten wären daß sie einen Kohlenvorrath für eine Wtägige
Fahrt unter Dampf an Bord zu nehmen vermöchten Es würde
dies eine Größe von mindestens 4000 Register Tons und eine Ma
schinenkraft von etwa ebenso vielen effektiven Pserdekrästen voraus
setzen Daraus würde aber nicht nur eine bedeutende Steigerung
der Anschaffungs und Betriebskosten hervorgehen sondern auch die
zu gewährende Subvention aus dem Grunde erheblich gesteigert werden
müssen weil bei dem großen mitzuführenden Kohlenvorrach nur ein
verhältnißmäßig geringer Rgum für die Beförderung von Fracht
gütern übrig bleiben würde Die Ausgaben würden sich also stark
vermehren die Einnahmen stark verringern In ähnlicher Weise
haben sich auch die Anforderungen der Regierung für die Schiffe der
ostasiatischen Fahrt modifizirt und damit ist die ursprüngliche An
sicht daß nnt 4 Millionen Mark für die Snbventionirung beider
Linien auszukommen sein würde völlig haltlos geworden Dies ist
unserer Information zufolge der gegenwärtige Stand der Angelegen
heit wobei ja die Möglichkeit nicht ausgeschlossen ist daß im weiteren
Verlaufe auch noch weitere Abänderungen als nothwendig oder doch
wenigstens sehr wünschenswerth erkannt werden Damir wird aber wohl
das Geschrei aufhören müssen daß diejenigen welche eine genaue Prüfung
der ersten Vorlage verlangten und die derselben zu Grunde gelegten
Berechnungen als wenig zutreffend bemängelten nur im Geiste einer
aktiösen Opposition gehandelt hätten Die Regierung hat vielmehr

schon jetzt faktisch zugegeben daß ihre ursprüngliche Vorlage gar sehr
der Verbesserung bedürftig gewesen ist

Telegraphische Rachrichte
Baden Baden 13 Oktober Der Kaiser stattete

heute Nachmittag dem Fürsten und der Fürstin Solms einen
Besuch ab Später fand bei den Majestäten ein Diner statt
zu welchem auch die badischen Minister und die Generalität
aus Karlsruhe geladen waren Abends besuchte Se Maje
stät mit den großherzoglichen Herrschaften von Baden und
Mecklenburg und den übrigen hier anwesenden Fürstlichkeiten
die Theatervorstellung im Salontheater des Kurhauses

Kiel 13 Oktober Die Korvette Gneisenau ist
heute Vormittag Meilen südlich von Laaland auf eine
Untiefe gerathen S M Schiff Hansa und der Schlepp
dampfer Notus sind von hier entsandt um beim Ab
schleppen zu assistiren

Brüssel 13 Oktober Die Chronique meldet von
ernsten Unruhen in Senzeilles Provinz Namur In Folge
Aufhebung der dortigen Töchterschule durch den Gemeinde
rath war eine Menschenmenge in den Sitzungssaal des Ge
meinderaths eingedrungen hatte die Mitglieder daraus ver
trieben und thätlich angegriffen Die Menge war darauf in
das Presbytorium eingedrungen und hatte dasselbe geplün
dert Die Gensdarmerie war genöthigt energisch einzu
schreiten

Madrid 13 Oktober Dem Vernehmen nach stände
demnächst eine Zusammenkunst des Königs mit dem Könige

von Portugal an der Grenze anläßlich der Eröffnung einer
Eisenbahnlinie bevor

Paris 13 Oktober Die Ernennung Rouviers zum
Handelsminister an Stelle Hsrisson s ist gutem Vernehmen
nach nunmehr durch den Präsidenten Grevy unterzeichnet
worden Nach einem Telegramm des Generals Brisre
aus Culan Tuhan vom 11 d M macht die wenn auch
nur leichte Verwundung des Generals Negrier einige Ruhe
nöthig Das Gefecht am 8 d M soll dem Feinde ledig
lich an Todten etwa 1000 Mann einschließlich Offiziere
gekostet haben

Konstantinopel 13 Oktober Der Metropolit von
Derkon Joachim ist zum öeumenischen Patriarchen gewählt
worden

Brimingham 13 Oktober Gelegentlich einer von
Konservativen veranstalteten Kundgebung kam es heute Abend

hier zu Ruhestörungen Eine große Menge von Liberalen
drang unter Anwendung von Gewalt in den Saal ein in
welchem die Konservativen sich versammelt hatten und bemäch

tigte sich nach lebhaftem Handgemenge mit den Konservativen
des Sitzungssaales Northcote und Lord Churchill die in
der konservativen Versammlung reden wollten waren ge
nöthigt sich unter dem Schutze ihrer Anhänger zurückzu
ziehen

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag den 17 Oktober Vorm

9 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr Superint
v Förster
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Uebersicht der Witterung
Das gestern erwähnte barometrische Minimum ist mit

etwas zunehmender Tiefe langsam ostwärts nach der mitt
leren Ostsee fortgerückt und verursacht im südlichen Ostsee
gebiete stürmische Luftbewegung aus südwestlicher Richtung
Dagegen über Britannien und dem Nordseegebiete sind die
nördlichen und nordwestlichen Winde schwächer geworden
Auf den Hebriden ist bei schwachen südwestlichen Winden
wieder neues Fallen des Barometers eingetreten Ueber
Deutschland ist das Wetter andauernd trübe stellenweise
regnerisch im Westen meist wärmer Borkum meldet 25
mm Regen

Rohseidene Bastkleider ganz Seide Mk 15
8V Pf per kompl Robe sowie schwerere Qualitäten
versendet bei Abnahme von mindestens zwei Roben zollfrei

ins Haus das Seiden Fabrik DepSt von G Henneberg
Königl Hoflieferant in Zürich Muster umgehend

Briefe kosten 20 Pf Porto nach der Schweiz

Kursk Kiew 5 pCt Prior Die nächste Ziehung
dieser Prioritäten findet am 31 Oktober statt Gegen den
Coursverlust von ca 4 pCt bei der Ausloosung übernimmt
das Bankhaus Carl Nenbnrger Berlin Französische
Strafe 13 die Versicherung für eine Prämie von 15 Pf

pro 100 Mark
Bekanntmachung

Die Betheiligten werden hierdurch auf die im 39 Stück des diesjährigen Amtsblattes
der Königlichen Regierung zu Merseburg unter Nr 1250 abgedruckte Bekanntmachung der
Hauptverwaltung der Staatsschulden vom 17 September cr betreffend die Kündigung
der zum 1 Januar 1885 ausgeloosten 3 /g unterm 2 Mai 1842 ausgefertigten
Staatsschuldscheine mit dem Bemerken aufmerksam gemacht daß die Nummerverzeichnisse
der gekündigten Staatsschuldscheine in

der Kämmerei I und II
der Jnstitutenkasse
der Armenkasse
dem Leihamte
dem Stadtsecretariate
den Polizei Secretariaten und
der Magistrats Registratur

ausliegen

Halle a S den 7 Oktober 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Wir erinnern an die Zahlung der ult September cr fällig gewesenen Kämmerei
Abgaben als

Ervzinsen Heugeld Ervpächte Canon und
Kalandszinsen

Halle a/S den 9 Oktober 1884 Der Magistrat
Wilhelm Angnfta Stiftung

Die Mitglieder der Wilhelm Augusta stistung werden hierdurch ergebenst benach
richtigt daß unser Bote in nächster Zeit die Beiträge pro 1884/85 einziehen wird

Wir glauben nach den bisherigen Erfahrungen hoffen zu dürfen daß auch die dies
jährige Sammlung nicht nur bei unseren geehrten Mitgliedern sondern auch bei denjenigen
Bätbürgern welche bisher der Stiftung noch zuwartend gegenüber gestanden haben reichen
Erfolg haben wird damit wir auch ferner in die Lage versetzt werden in so umfangreicher
Weise wie bisher der in den Hinterbliebenen Kreisen verstorbener Beamten herrschenden
unverschuldeten Noth zu steuern

Wir bitten die geehrten Mitglieder und Freunde der Stiftung zugleich davon gefäl
ligst Kenntniß nehmen zu wollen daß unser Lokal Vorstand in Kürze zur Einsendung von
Unterstützungsgesuchen durch öffentliche Bekanntmachung auffordern wird und daß wir es
als ein besonderes Zeichen des der Stiftung gewidmeten Interesses begrüßen würden wenn
unsere Bemühungen dadurch Unterstützung fänden daß derartige Gesuche durch Vermittelung
der Mitglieder und so weit dies thunlich von diesen begutachtet an uns eingereicht würden
Ort und Zeit der Einsendung wird besonders bekannt gemacht werden

Halle a/S im Oktober 1884
Der Borstand der Wilhelm Angnsta Stiftung zur Unterstützung

von Beamten Wittwen und Waisen

Stadtrath Rendant

Möbel Ausverkauf
Wegen Aufgabe sollen sämmtliche Möbel

Spiegel u Polsterwaaren in Birken Nußbaum
u Mahagoni zu sehr billigen Preisen verkauft
werden Kleine Klansstratze 14 I
IZj IvKAiite lii t iixx K iitiiin

gut orltgltöii billig 211 verkaufn

Kartoffeln weiß u blau a Ctr 2 L 25 H,
verkauft große Posten frei ins Haus

H aase Delitzscherstraße

Brot Brot
Für 50 H 5 M für 3 32 V A

F

Junge hübsche Dachshündchen verkauft

Der seit 18 Jahren
unübertroffen bewährte rheinische

ist unter Garantie stets ächt zu haben in
Halle a/S bei den Herren Helmbold K
Co Droguenhandlung Leipzigerstr 109
ferner in Schasstedt bei C Apel in
Bitterfeld bei E Jkker in Eisleben bei
Theod Merckell

Anerkannt
gute Waare

llovd8tS wmßzv kosen
Aetzt beste Pflanzzeit

Desgl niedrigveredelte wurzelechte und empfiehlt
die Gärtnerei vou v Feldstratze 13

4nrtl nim Zwaugsvollstreckungs Berfahreu
Mittwoch den 15 Oktober c Vorm 10 Uhr

versteigere ich Schulberg 8 hier

1 Pianosorte 2 Sophas 1 Schreib
sekretair 1 Kleidersekretair 1 Glas
schrank 3 Kommoden 1 Regulator
1 Taschenuhr 2 Jagdgewehre meh
rere Tische Stühle Spiegel Bilder c

llilsri Gerichtsvollzieher

von separ C G Hülsberg Berlin beste
Universal Gesnndheits und Schönheits
seise per Stück 50 H und 1 nur allein
ächt in Halle a/S bei

Schmeerstr 39
Hochstämmige zc Rosen in nur besseren

Sorten als auch eine große Parthie ver
schiedener Sträucher empfiehlt

Blnmenbazar
gr Steinstraße 3 und Sophienstraße 28

Tüchtige Schlosser

gesucht tt

3 Stuben 3 Kammern K K u Garten
benutzung ist zum 1 Januar für 120 Thlr
zu vermi ethen Wörmlitzerstraß e 42 part

Freundl P Wohnung St K K u Zub
an anstand einz Leute zu vermiethen U Neu
jahr zu beziehen Triftstraße 10 1 Tr
Möbl Stube sof zu bez Am Bahnhof 9

1 möbl St u K an 1 H als Mitbew
z verm s W 1,75 Schmeerstr 30
Möbl Zimm 1 2 H Leipzigerstr 16 II l
Gr helle Werkstatt verm sofort od später

Henriettenstr 21 I
Eine kleine Wohnung zu 150 wird per

1 Jan 1885 in der Klausthorvorstadt ges
Von wem sagt die Exped d Bl
Auf einen Tag Klavier m Preisang zu

miethen gesucht Off i d Exp d Bl u A Z
Ein Hund zugelaufen

Dänische Dogge Abzuholen gegen Jnser
tionsgebühren und Futterkosten

AS
Ein neuer Kinderstiefel verloren von

Schmeerstraße über den Markt Ulrichstraße
nach Giebichenstein Abzugeben

SS
Den aus der Restauration Rheingold

Wintergarten lmitgenommenen Regenschirm
bitte daselbst gegen Belohnung abzugeben

Tüchtige Drechsler
finden stets dauernde und lohnende Be
schäftigung in der
FF e scheu

in Halle a/S
Maurer zum Putzen werden angenommen

A Herzer Klempnermstr Geiststraße 65
Frau zum Kohlentragen sucht Taubengasse 2
1 tüchtiges Mädchen sucht Harz 48 H I
1 anst jung Mädchen kann Schlafstelle er

halten Näh Steinstraße 10 Seisenzeschäst

Ein kräftiges Mädchen in Küche u Haus
arbeit erfahren wird zum 1 November cr
gesucht

Wuchererstratze 19 von Äeckei

Meine Wohnung befindet sich nicht mehr
Schimmelstr 11 sond Gottesackergaffe 10

G Rappsilber Bauunternehmer
Hedwigstr Rr 4 ist die 2 Etage best

aus 5 H Zimmern 3 K u Zubeh f 750
an ruhige Miether zu vermiethen und zum
1 April zu beziehen Ansicht v 11 1 Uhr

Wohnung für 36 sofort desgl f 60
1 Januar zu beziehen Fleischergasse 3

Verband deutscher Handlungsgehilfen
Kreisverein Halle a/S

Versammlung Donnerstag Abends 8 Uhr
Cafe David

Ächiihmihtr Inilllilg
Das Kränzchen findet Montag den

20 Oktober c Abends 8 Uhr im Reuen
Theater statt Gäste durch Mitglieder ein
geführt sind willkommen Der Vorstand

Hall Turn Bereis
Montags und Donnerstaas Uebung

Interims Stadt Theater
Mittwoch und Donnerstag geschlossen wegen

Vorbereitung zu
FZ

Gr Operette in 3 Akten v Joh Strauß
Mit neuen Coftümen u großer Ausstattung

Mittwoch Neues Theater
Altes Theater

Allen Freunden und Bekannten welche den
Sarg der dahingeschiedenen

so reich mit Kronen und Kränzen schmückten
unsern herzlichsten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen



Bekanntmachung
In Gemäßheit des Z 8 des Reglements vom 28 Mai 1870 zur Ausführung des Wahlgesetzes für den Reichstag vom 31 Mai 1869 bringen wir in nachstehendem Tableau

die Abgrenzung der für die am 28 d Alts stattfindende Reichstagswahl Hierselbst gebildeten 22 Wahlbezirke die für die resp Bezirke ernannten Wahlvorsteher und deren Stellvertreter
sowie die bestimmten Wahllokale hiermit zur öffentlichen Kenntniß

Zugleich laden wir die Wähler der Stadt Halle ein zur Wahl eines Abgeordneten für den Reichstag

am 28 Oktober 1884
in der Zeit von 10 Uhr Bormittags Ms 6 Uhr Nachmittags

in den für die einzelnen Wahlbezirke bestimmten Wahllokalen an die dort anwesenden Wahlvorsteher eventuell deren Stellvertreter ihre Stimmen abzugeben
Zur Stimmenabgabe werden nur diejenigen zugelassen welche in die Wählerliste aufgenommen sind Abwesende können in keiner Weise durch Stellvertreter oder sonst an der

Wahl Heilnehmen
Die Stimmzettel mittelst deren die Wahl erfolgt müssen von weißem Papier und dürfen mit keinem äußern Kennzeichen versehen sein Sie müssen außerhalb des

Wahllokals mit dem Namen des Candidaten welchem der Wähler seine Stimme geben will ausgefüllt und verdeckt abgegeben werden dürfen auch vom Wähler nicht unter
schrieben sein

Ungültig sind die Stimmzettel
welche nicht von weißem Papier oder welche mit einem äußern Kennzeichen versehen sind
welche keinen oder keinen lesbaren Namen enthalte
ans welchem die Person des Gewählten nicht unzweifelhaft zn erkennen ist
ans welche mehr als ein Name oder der Name einer nicht wählbaren Person verzeichnet ist

5 welche einen Protest oder Vorbehalt enthalten

zzäli
ZzHnmtzzT k

tM MM
T a b l e a u

für die bevorstehende Wahl eines Abgeordneten für den Reichstag

S

Umfaßt
5

S

g, Wahllocal
d Wahlvorsteher Herr
o Stellvertr Wahlvor

steher Herr
Umfaßt

g, Wahllocal
i Wahlvorsteher Herr
o Stellvertr Wahlvor

steher Herr

10

11

Berggasse Domplatz Kanzleigasse kl Klausstraße
Kühlerbrunnen Mühlberg Mühlgasse Mühl
pforte Paradeplatz gr u kl Schlamm Schloß
berg große u kleine Schloßgasse kleine Ulrich
straße 1 26

Barfüßerstraße Bölbergasse Dachritzgasse Jäger
gasse Kaulenberg alte Promenade Nr 1 5
Schulberg Schulgasse Spiegelgasse gr Ulrich
straße kl Ulrichstraße 27 35

Brüderstraße Karzerplan Kleinschmieden Marktplatz
15 bis 26 Mittelstraße Neunhäuser Poststraße
Rathhausgasse großer Sandberg große Stein
straße 1 19 und 54 74 kleine Steinstraße

Bauhof große u kleine Brauhausgasse Leipziger
straße 1 27 und 85 110 kleine Märkerstraße
kleiner Sandberg hinter der Ulrichskirche

Bechershof großer und kleiner Berlin Hanfsack
Hoher Kräm Knhgasse Kutschgasse große Mär
kerstraße Marktplatz 1 9 neue Promenade
große Rittergasse Schmeerstraße Schülershos
1 11 Sperlingsberg Sterngasse Zapfenstraße

Brunoswarte an der Halle 9 16 alter Markt
an der Moritzkirche Moritzkirchhof Moritzzwin
ger Neugasse Neustadt Rannischestraße Zen
kergasse

Bärgasse Domgasse Fluthgasse Freudeuplan Gra
seweg an der Halle 1 8 und 17 19 Hall
gasse Hallmauer große Klausstraße Klausthor
straße Kuttelpforte an der Marienkirche Markt
platz 10 14 kleine Rittergasse Schmalegasse
Schülershos 12 22 Steinbocksgasse Thalgasse
Trödel

Ankergasse an der Baderei Gerbergasse am Hafen
Holzplatz, Kellnergasse Klausthor Vorstadt Kut
telhof Liliengasse Mühlgraben Pulverweiden
an der Schleuse an der Schwemme Spitze
Wiesenstraße

Bäckergasse Dehboldsgasse Fischerplan anderGlau
chaischen Kirche Herrenstraße am Hospital Hos
pitalplatz am Moritzthor Rathswerder Saal
berg Steg Unterplan Werdergasse

Gommergasse Langegasse Lerchenfeld Mauergasse
Mittelwache Stemweg Taubengasse

Böllberger Weg Hirtengasse Oberglaucha Schützen
gasse Weingärten

Halle a S den 14 Oktober 1884

3237

3356

3350

3127

3214

3394

3265

3198

3230

3105

3264

s Hotel z Kronprinz
l, Kaufmann Wagner
v Mühlenbesitzer Jung

a Hotel garui z Tulpe
d Auctions Kommissarius

Elfte
o R entie r Muler tt

2 Gasth z gold Ring
d Director Kuhlow
v Glasermeister Krause

s Gasth z gld Löwen
d Fabrikbes L Jentzsch
v Kaufmann Apelt

a Restauration znm
Feldschlößcheu

d Kausm Klinkhardt
v Kaufmann Luckow

a Gasth z d I Schwan
d Kaufmann Bänsch
o Buchh Puppendick

a Gasth z St Zürich
d Kaufmann Hammer
o Kausm Louis Fritsch

a Fürstenthal
d GasanstaltSdirektor a D

Schröder
o Zi mmermstr Kyritz

a Speisesaal i Hospital
lz Kaufm Jul Politz
o Hosp Jnsp Fräntzel

a Herberge Heimath
b Maurermstr Kuhnt
o Kaufm Hebekerl

a Manch Schützenhaus
d Brauereibesitzer Hugo

Schulze
c Zimmermstr Schräp

ler

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

Beesenerstraße Liebenauerstraße Ludwigstraße Psän
nerhöhe Südstraße Thorstraße Thurmstraße
Vereinsstraßen Wörmlitzerstraße

Blücherstraße Franckensplatz Königstr 1 10 u
23g 41 Landwehrstraße 4 14 Lindenstraße
Niemeyerstraße

Am Bahnhof Bahnhofstraße Canenaerweg Fran
ckenstraße Königsplatz Königstraße 11 23
Landwehrstraße 1 3 und 15 19 Merfeburger
straße Raffineriestraße Schmidstraße Thüringer
straße

Delitzscherstraße Grünstraße Halberstädterstraße
Krausenstraße Kruckenbergstraße Kurzegasse Leip
zigerplatz Leipzigerstraße 29 84 Magdeburger
straße Martinsgasse Meckelstraße

Anhaltcrstraße Augustastraße Charlottenstraße Do
rotheenstraße Gottesackergasse Marienstr Mar
tinsberg Parkstraße Töpferplan

Ackerstraße Berlinerstraße Dessauerstraße Feldstraße

Mötzlicher Weg am Mühlrain Schimmelstraße
gr Steinstr 20 53 vor dem Steinthor Wu
chererstraße

Brunnengasse Brunnenplatz Friedrichstraße 1 8
und 45 60 Gartengasse Geiststraße 68 73
Hedwigstraße Kapellengasse Luisenstraße Lncken
gasse Margarethen straße Alte Promenade 6 28
Scharrngasse Sophienstraße 1 13a und 28 34
Unterberg Zinks Garten

Albrechtstraße Friedrichsplatz Friedrichstraße 9 44
Georgstraße Gütchenstraße Heinrichstraße Karl
straße Klosterstraße Sophienstraße 14 27 Wei
denplan Wilhelmstraße

Bernburgerstraße Geiststraße 1 67 Harz Harz
gasse Mühlweg 21 30

Advocatenweg Blumenstraße Bockshörner Breite
straße Händelstraße Henriettenstraße Hermann
straße Vor dem jUrchlyor 7 15 Laurentius
straße Mühlweg 1 20 und 31 52 Wettiner
straße

Fleischergasse Jägerplatz Am Kirchthor 1 6 und
16 24 Leitergasse große Wallstraße kleine
Wallstraße

Summa

3285

3187

3124

3347

3393

3342

3136

3349

3231

3140

3210

71484

a Preßler s Berg
b Zimmermstr Pfaul
o Rendant Pe ucker

a Kohl s Restauration
d Geh RegierungS Rath

Dryander
o Kaufmann Kösewitz

a Stadtschützenhaus
d Zimmermstr Dönitz
o Kaufmann Funke

a Bürgergarten
K Kaufmann Tombo
o RentierEdm Richter

a Thieme s Restanr
d Stavtrath Jordan
o Kaufmann Erbs

a Restauration znr
Aktienbrauerei

b Maurermstr M ü l l e r
v Brauereidirektor Eisen

traut
a Restauration zum

Forsthaus
b Kaufmann Hille
o Banquier Zeising

a Kuuze s Restaurat
früher Weidenhammer

b Kaufmann Klincke
o Kaufmann Görlitz

s Neum Schützeuhaus
k Rentier Reiling
o Kaufmann Niemann

a Hielscher s Restaur
Weißbier Salon

b Rentier Demuth
o Buchhändler Knapp

a Caf6 Barbarossa
b Fabrikb Kuntze
o Kaufmann Rathcke

Der Magistrat

elannwmchuilg
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom 11 September cr wird hierdurch

zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von den städtischen Behörden unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung festgestellte neue Baufluchtlinie für beide Seiten des große
Schlammes nunmehr endgültig festgesetzt ist da Einwendungen gegen die Angemessenheit
der bezüglichen Baufluchtlinie innerhalb der vorgeschriebenen präclusivischen Frist von vier
Wochen bei uns nicht angebracht sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Baufluchtlinie nachweisende Plan während
der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zur Einsicht
ausliegt

Halle a S den 13 Oktober 1884 Der Magistrat

Steckbrief
Gegen die unten beschriebene unverehel Minna Damm aus Prestewitz zuletzt in

Halle welche flüchtig ist ist die Untersuchungshast wegen Diebstahls verhängt
Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das Gerichtsgesängniß zu Halle a S

abzuliefern 2735/84
Halle a/S den 13 Oktober 1884 Königliche Staatsanwaltschaft

Beschreibung von Moers
Alter 21 22 Jahre Größe Mittel Statur Mittel Haare dunkelblond Stirn

bedeckt Augenbrauen braun Augen blau Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne
gut Kinn rund Gesicht rund Gesichtsfarbe blaß Sprache deutsch Kleidung graues
Kleid schwarzes Jaquet schwarzer Strohhut schwarzer Talma seidener Regenschirm

Kür die Redaktton verantwortlich I V M Uhltwavn in Halle Expedition im Waismhanse Buchdruckern des Waisenhaus w Hall a S
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